
16. Generalversammlung
Dienstag, 10. Mai 2022, 20.15 Uhr

Restaurant Hotel Bahnhof, Huttwil

Herzlich willkommen!



1. Begrüssung / 
Genehmigung der Traktandenliste / 
Wahl der Stimmenzählenden

• Herzlich willkommen zum ersten Teil der GV!



1. Begrüssung

• Herzlich willkommen zur 16. ordentlichen GV!
• Die GV 2021 erst im Oktober wegen der Pandemie.
• Besonders: Medienvertretende
• Besonders: Daniel Schafer, CEO BLS AG



2. Teil: Referat / Fragerunde:

Daniel Schafer
CEO BLS AG

„Herausforderungen der BLS und des 
öff. Verkehrs – Fokus Oberaargau“

BLS-Logo-218x150.jpg



1. Begrüssung
Entschuldigungen:
1. Pascal Dietrich, Vorstandsmitglied, Langenthal
2. Bernhard Marti, alt Stadtrat, Langenthal
3. Markus Gfeller, Vizestadtpräsident, Langenthal
4. Dorette Balli, alt Grossrätin, Langenthal
5. Markus Meyer, alt Grossrat, ehem. IGöV-Präsident, Roggwil
6. Walter Hirschi, alt Gemeindepräsident/RVK-Mitglied, Huttwil
7. Remo Gatti, Zürich
8. Hanspeter von Flüe, alt Gemeinderat, Roggwil
9. Fritz Scheurer, ehem. Vizepräsident IGöV Schweiz, Roggwil
10. Reto Müller, Grossrat/Stadtpräsident, Langenthal
11. Einwohnergemeinde Auswil
12. Roland Loser, Stadtrat, Langenthal
13. Katrin Lanz, Auswil
14. Erich Stamm, alt Gemeinderat, Huttwil
15. Irmgard Bayard, Langenthal
16. Paul Bayard, Stadtrat, Langenthal



Traktandenliste

1. Begrüssung 1. Teil der GV / Genehmigung der                  

Traktandenliste / Wahl der Stimmenzählenden   Präsident

2. Protokoll der GV vom 28. Oktober 2021 Präsident

3. Jahresbericht 2021 des Präsidenten Präsident

4. Jahresrechnung 2021 mit Revisionsbericht / 

Budget 2022 mit Mitgliederbeiträgen Kassier

5. Wahlen: Gesamtvorstand und Revisoren Präsident

6. Anträge und Resolutionen Alle

7. Varia Alle



1. Begrüssung / Genehmigung der 
Traktandenliste / 
Wahl der Stimmenzählenden

• Stimmenzähler: Adrian Berthoud, Huttwil



2. Protokoll GV vom 28. Oktober 2021

• Protokoll mit Einladung an alle Mitglieder per Post 
versandt

• Wortmeldungen?
• Genehmigung.
• Dank an Verfasser Daniel Lauterburg



3. Jahresbericht 2021 des Präsidenten

• Präsident Adrian Wüthrich





 Dank IGöV-Input kommen 
Abendschnellzüge Bern-Olten wieder!









Blick im Sommer 2021 auf der S-Bahn Huttwil-Langenthal wegen 
nichtfunktionierenden Klimaanlagen in den Nina-Zügen…





GV IGöV mit Referent Hans Kaspar Schiesser



GV IGöV mit Referent Hans Kaspar Schiesser









Anfragen von Mitgliedern – mit Antwort von den Bahnunternehmen:



Anfragen von Mitgliedern – mit Antwort von den Bahnunternehmen:

Für die Planung und Zuteilung der Gleisbenützung in Langenthal ist SBB-
Infrastruktur zuständig. Wir haben dieses Anliegen bei dieser Stelle bereits mehrere 
Male eingebracht. Gemäss SBB wird Gleis 13 von Montag – Freitag etliche Male 
pro Tag durch Züge von SBB-Cargo belegt, weshalb eine Belegung von Gleis 13 
Montag – Freitag abgelehnt wird. Zudem wäre ein dauernder Wechsel der 
Gleisbelegung aus unserer Sicht für die Kunden – insbesondere auch diejenigen mit 
eingeschränkter Mobilität – nicht optimal. Am Samstagen und Sonntagen verkehren 
jedoch bereits heute sämtliche Züge in Gleis 13, da dann das Gleis durch SBB-
Cargo nicht benutzt wird. Gemäss Auskunft von SBB-Infrastruktur, soll der Bahnhof 
Langenthal im Jahr 2023 nach den Vorgaben des BehiG umgebaut werden, 
insofern aus dem PGV keine grösseren Einsprachen eingehen. Damit wäre dann in 
allen Gleisen – so auch in Gleis 14 – ein barrierefreier Ein- und Ausstieg möglich.



2021:
• Angebotsbeschluss Grossrat, Lobbying
• 3 Medienmitteilungen
• Stellungnahme Fahrplanentwurf 2022
• Eine Vorstandssitzung
• GV am 28. Oktober 2021
• Treffen mit IGöV-Schweiz und Sektionen
• Absage IGöV-Visite wegen Corona
• Vertretung in der RVK Oberaargau durch 

Daniel Lauterburg



2021:
 Kurz: Jahr mit öV-Angebotsbeschluss

 Danke für Eure Treue zur IGöV!

Genehmigung Jahresbericht 2021
Vizepräsident Jürg Schürch



4. Jahresrechnung 2021 // 
Revisionsbericht // 
Mitgliederbeiträge // Budget 2022 

4.a. Jahresrechnung 2021

 Kassier Franz Zappa hat das Wort.







4.b. Revisionsbericht

Die Revisoren haben das Wort.

 Bernhard Bracher und Martin Sägesser



4.c. Mitgliederbeiträge

Einzelmitglieder Fr. 20.00
Familienmitglieder Fr. 40.00
Jugendmitglieder Fr. 10.00
Kollektivmitglieder Fr. 80.00

Inkl. der Beiträge an IGöV Schweiz:
• Einzelmitglied Fr. 7.--
• Kollektivmitglied Fr. 21.--



4.d. Budget 2022
Jahresrechnung 2021 Budget 2022

Aufwand Soll Haben Soll Haben

Administration SFr. 886,45 SFr. 1.000,00
Publikationen SFr. 650,00
Website SFr. 110,90 SFr. 120,00
Mitgliederanlässe SFr. 350,20 SFr. 700,00
Vorstand SFr. 100,00

Aktionen SFr. 1.400,00

Mitgliederbeiträge SFr. 1.635,00 SFr. 1.600,00

Total Aufwand SFr. 2.982,55 SFr. 5.570,00

Ertrag

Mitgliederbeiträge SFr. 4.400,00 SFr. 4.900,00
Spenden SFr. 245,00 SFr. 100,00
Sonstiger Ertrag

Total Ertrag SFr. 4.645,00 SFr. 5.000,00

Verlust SFr. 570,00

Gewinn SFr. 1.662,45

Summe SFr. 4.645,00 SFr. 4.645,00 SFr. 5.570,00 SFr. 5.570,00



5. Wahlen: Verabschiedung Vorstand

Vizepräsident Jürg Schürch, alt Grossrat
2005 - 2007 und 
2012 - 2022 = 12 Jahre!

Medienverantwortlicher Pascal Dietrich, Stadtrat
2012 - 2022 = 10 Jahre!

Vielen Dank für Eure Arbeit!







5. Wahlen: Vorstand

Präsident 1. Adrian Wüthrich
Sekretär 2. Hansueli Frehner 
Kassier 3. Franz Zappa
Vertreter RVK 2 4. Daniel Lauterburg
Beisitzer 5. Walter Lüthi

 Der Vizepräsident wird durch den Vorstand bestimmt.

 Vielen Dank für Eure Arbeit!

 Interessierte Mitglieder für Vorstand willkommen!



5. Wahlen: Revisionsstelle

Revisionsstelle: 1. Bernhard Bracher
2. Martin Sägesser

Weitere Chargen:

Delegierte IGöV Schweiz: Freiwillige melden sich 
direkt an, 11. Juni 2022

Delegierter RVK 2: Daniel Lauterburg

Kontakte RVK 3: Adrian Wüthrich

Vielen Dank für Eure Arbeit!



6. Anträge und Resolutionen

 Resolution «Bahnhofschalter Herzogenbuchsee» 
von Hans Kaspar Schiesser eingebracht

Tischvorlage



6. Anträge und Resolutionen

Resolution Bahnhofschalter Herz



6. Anträge und Resolutionen

Resolution Bahnhofschalter Herz



6. Anträge und Resolutionen

 Resolution «Bahnhofschalter Herzogenbuchsee»
Die IGöV Oberaargau fordert deshalb von der SBB:

1. die offensive und rechtzeitige Kommunikation einschneidender Massnahmen 
beim Kundenservice, sodass Kantone, Regionen und Gemeinden reagieren 
und auch selbst Alternativen suchen können;

2. die Aufrechterhaltung eines direkten Kundenkontaktes in allen 
Kantonshauptorten und allen Fernverkehrsbahnhöfen (mind. Halbstundentakt);

3. die kreative Aufrechterhaltung oder Schaffung von Bahnschaltern in 
Kleinstädten in Kombination mit anderen Bahnaufgaben und vor allem 
Bahnnebengeschäften (Railaway, Event-Tickets, Reisebüro-Angebote an 
Zielorten von Nachtzügen und ähnliches).



6. Anträge und Resolutionen

 Resolution «Bahnhofschalter Herzogenbuchsee» 
Diskussion, Abstimmung

 Unterstützung und Unterzeichnung der Petition, 
Petitionsbogen auf den Tischen



7. Varia

Termine:
• GV IGöV Schweiz: Samstag, 11. Juni 2022 , Genf 
Interessierte melden sich direkt an

• IGöV-Visite am Sonntag, 11. Dezember 2022 / 
10.12 Uhr Langenthal ab, Besuch Bahnhofbuffet 
Olten mit neuem SOB-Zug                                      
 definitive Einladung folgt



7. Varia

• www.fahrplanentwurf.ch (ab 28. Mai 2022) 
• Vorstandssitz IGöV Schweiz  Interessierte?
• IGöV-Website / Facebook
• IGöV-Flyer / Plakate
• Sonderausstellung «Huttwiler Bahnen» 

Museum Salzbütte Huttwil, Vernissage 21.5.
• Mitgliederwerbung: APG-Plakate geplant
• Mitgliederaktion Emmentalbahn auch 2022



7. Varia



APG-Plakat der IGöV am Bahnhof Langenthal 
im Dezember 2018



7. Varia

• Getränk übernimmt IGöV-Kasse

• Das Wort ist frei…





Besten Dank für 
Ihre Aufmerksamkeit!

www.igoevoberaargau.ch



2. Teil: Referat / Fragerunde:

Daniel Schafer
CEO BLS AG

„Herausforderungen der BLS und des 
öff. Verkehrs – Fokus Oberaargau“

BLS-Logo-218x150.jpg



2. Teil:  Frage für die Fragerunde
• Warum hat die BLS bei der kürzlich erfolgten Sanierung der NINA-Züge die 1. Klasse von 

der Spitze bzw. Schluss in die Mitte verlegt? Ich weiss, dass man damit zwar 4 weiter 

Sitzplätze 1. Klasse gewonnen, aber trotzdem den Komfort der 1. Klasse massiv 

verschlechtert hat. Der „Tourismus“ durch die erste Klasse, sei es zum Toilettengang oder 

einfach der mangelnden Klassendisziplin zuzuschreiben, ist um vielfaches gestiegen. Die 

Züge sind unbegleitet und da schert sich niemand um dieses „Geläuf“. Vor kurzen habe ich 

zwischen Luzern und Langenthal nicht weniger als 32 “Durchgänge“ durch die erste Klasse 

erlebt. Nicht alle davon hatten den Drang zu Toilette….

• Auch bei den „Mutzen“ und den neuen „MIKA-Züge“ findet sich die 1. Klasse in der 

Zugsmitte. Andere Bahnen kommen bei ihrem Rollmaterial schon länger von dieser 

Anordnung ab. Einzige die SBB-Züge des S-Bahnnetzes Zürich der Typen 514 und 511 (Kiss) 

sind wie die BLS gestaltet. Neue SBB-Züge (zB Bombardier-DOSTO) sowie SOB-Züge 

(TRAVESCO) weisen die erster Klasse konsequent an den Zugsenden auf (Spitze oder 

Schluss), wodurch diese enorm aufgewertet und ruhiger wird.

• Es bleibt noch zu erwähnen, dass wir heute effiziente Infosysteme kennen, die selbst die 

Wagenstandsanzeiger (natürlich bei längeren Kompositionen wichtig) fehlerfrei anzeigen. 

Aber eben, unser Publikum (sprich natürlich Kunden) scheint damit überfordert zu sein. 

Fritz Scheurer, Roggwil


